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Öffentlicher Teil der Niederschrift 
über die öffentliche und nichtöffentliche Sitzung 

des Werks- und Betriebsausschusses der Verbandsgemeinde Nahe-
Glan  

vom 02.05.2023 
 
Sitzungsort: im großen Sitzungssaal der Verbandsgemeinde Nahe-Glan, Marktplatz 11, 

55566 Bad Sobernheim 
 
Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 19:42 Uhr 

 
 
Anwesend: Anwesend: Es fehlen: 

Vorsitz: 
Engelmann, Uwe 
 
Mitglieder: 
Eckhardt, Egon 
Langguth, Thomas 
Bäcker, Christel 
Arzt, Rolf 
Dr. Maschtowski, Jörg (bis 
einschl. TOP 2 öffentlich) 
Plew, Ewald 
Joerg, Frank 
Stein, Klaus (nur 
nichtöffentlicher Teil) 
 
 
Teilnehmer ohne 
Stimmrecht: 
Bender, Andreas 
Eckel, Rüdiger 
Schaaf, Jörg 

Schriftführung: 
Zuidema, Marion 
 
 
Verwaltung: 
Budschat, Ron 
Massing, Jörg 
Kiehl, Horst 
Schmidt, Simone 
Schmidt, Rüdiger 
 
Presse: 
 
Zuhörer/Gäste: 
 

Geib, Thomas 
Krauß, Hildegard 
Wenzel, Torsten 
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Tagesordnung: 

- öffentlich - 
 
1. Beratung und Beschlussempfehlung über die Änderung der 

bestehenden Zweckvereinbarung "Abwassergruppe Ellerbachtal" mit 
der Verbandsgemeinde Rüdesheim in Hinblick auf § 2 b UStG 
Vorlagen-Nr. 2023/VG-NG050 
 

2. Beratung und Beschlussfassung über die Ausschreibung und Vergabe 
für die Lieferung von Strom für die Verbrauchsstellen der 
Verbandsgemeindewerke Nahe-Glan 
Vorlagen-Nr. 2023/VG-NG052 
 

3. Beratung und Beschlussempfehlung über die Vergabe zur Erneuerung 
der Faulschlammentwässerung auf der Kläranlage Booser Au 
Vorlagen-Nr. 2022/VG-NG117 
 

4. Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe der 
Bauleistungen zur Erschließung, Wasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung der Erweiterung des NBG "Auf dem 
Jakobsberg/Auf Kipp" in der Stadt Meisenheim 
 

5. Mitteilungen und Anfragen 
 

5.1 Vorverkauf Saisonkarten Freibäder 
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Zur heutigen öffentlichen Sitzung des Werks- und Betriebsausschusses der 
Verbandsgemeinde Nahe-Glan war mit Schreiben vom 21.04.2023 unter Bekanntgabe 
der Tagesordnung form- und fristgerecht eingeladen worden. Die Veröffentlichung 
erfolgte im Mitteilungsblatt Nr. 17 vom 27.04.2023. 
 
Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Änderungs- oder Ergänzungswünsche bezüglich der Tagesordnung gibt es seitens 
des Vorsitzenden: Es soll ein weiterer Tagesordnungspunkt „Beratung und 
Beschlussfassung über die Auftragsvergabe der Bauleistungen zur Erschließung 
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung der Erweiterung des NBG „Auf dem 
Jakobsberg/Auf Kipp“ in der Stadt Meisenheim“ als neuer Tagesordnungspunkt 4 in 
den öffentlichen Teil der Sitzung aufgenommen werden. Der bisherige TOP 4 wird 
TOP 5. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
    9 Ja-Stimmen 
 
 
Sodann wird Folgendes beraten und beschlossen: 
 
 
- Öffentlicher Teil - 
 

 
 
 
Tagesordnungspunkt 1 
Beratung und Beschlussempfehlung über die Änderung der bestehenden 
Zweckvereinbarung "Abwassergruppe Ellerbachtal" mit der Verbandsgemeinde 
Rüdesheim in Hinblick auf § 2 b UStG 
 
 
 
Vor dem Hintergrund der Umsetzung des § 2 b Umsatzsteuergesetz (UStG) haben die 
Verbandsgemeindewerke Rüdesheim ihre bestehenden Vereinbarungen und Verträge 
des Betriebszweiges Abwasserbeseitigung von der Mittelrheinischen Treuhand 
umsatzsteuerrechtlich überprüfen lassen. 
 
Im Rahmen dieser Prüfung erhielten die Verbandsgemeindewerke Rüdesheim 
hinsichtlich der Vereinbarung mit der Verbandsgemeinde Nahe-Glan (vormals 
Verbandsgemeinde Bad Sobernheim) folgenden Hinweis: 
 
„Wir empfehlen daher, die Zweckvereinbarung textlich so anpassen, dass zweifelsfrei 
von einer delegierenden Vereinbarung ausgegangen werden kann und angesichts der 
Größenordnung der jährlich abgerechneten Entgelte allein für laufende Kosten eine 
verbindliche Auskunft der Finanzverwaltung einzuholen, dass die Zweckvereinbarung 
nicht dazu führt, dass die Verbandsgemeinde Rüdesheim Unternehmer im Sinne des 
Umsatzsteuerrechts ist. Einen Formulierungsvorschlag für die textliche Anpassung der 
Zweckvereinbarung finden Sie in der Anlage.„ 
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Im Wesentlichen wurde folgende Textpassage unter § 1 Gegenstand des Vertrages 
hinzugefügt: 
 

(1) Die Verbandsgemeinde Nahe-Glan überträgt der Verbandsgemeinde 
Rüdesheim die Aufgabe der Sammlung und Reinigung von Abwasser aus der 
Verbandsgemeinde Nahe Glan nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen. 
Die Verbandsgemeinde Rüdesheim übernimmt diese Aufgabe. 

 
Die Zweckvereinbarung war der Beschlussvorlage beigefügt. Die Änderungen und 
Ergänzungen sind dort farblich markiert. 
 
In der Sitzung wurde nach den jährlichen Betriebskosten gefragt. Da Frau Zuidema die 
Zahlen nicht verfügbar hatte, werden sie in dieser Niederschrift mitgeteilt: 
 
2018: 79.470,85 € 
2019: 75.398,86 € 
2020: 85.101,90 € 
 
Die Abrechnungen für die Jahre 2021 und 2022 wurden von den 
Verbandsgemeindewerken Rüdesheim noch nicht mitgeteilt. 
 
Beschluss: 
 
Der Werks- und Betriebsausschuss beschließt die Änderung der bestehenden 
Zweckvereinbarung vom 17.07./01.08.1996 zwischen der Verbandsgemeinde 
Rüdesheim und der Verbandsgemeinde Nahe-Glan hinsichtlich der 
Abwasserbeseitigung im oberen Ellerbachtal aufgrund einer Änderung des 
Umsatzsteuerrechts und empfiehlt dem Verbandsgemeinderat Nahe-Glan einen 
gleichlautenden Beschluss zu fassen. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 8 Ja-Stimmen 
 - Nein-Stimmen 
 - Enthaltungen 
 
 
 
 

 
Tagesordnungspunkt 2 
Beratung und Beschlussfassung über die Ausschreibung und Vergabe für die 
Lieferung von Strom für die Verbrauchsstellen der Verbandsgemeindewerke 
Nahe-Glan 
 
 
 
Durch die versäumte Teilnahme an der Bündelausschreibung zur Stromlieferung ab 
2023 sind die 100 Tarifabnahmestellen der VG-Werke zum 01.01.2023 automatisch in 
die Grund-/Ersatzversorgung gerutscht, davon 82 Abnahmestellen bei E.ON Energie 
Deutschland GmbH und 18 Abnahmestellen bei Pfalzwerke AG. Da der 
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Ersatzversorgungstarif bei den Pfalzwerken mit brutto 54,417 ct/kWh sehr hoch war, 
wurde für die 18 Abnahmestellen mit rd. 326T kWh/a Lieferverträge „öko basis profi“ 
(100% Ökostrom) mit einem Preis von brutto 47,43 ct/kWh und einer Laufzeit von 12 
Monaten (bis 31.12.2023) geschlossen. Der Grundversorgungstarif der 82 E.ON 
Abnahmestellen mit rd. 856T kWh/a liegt bei brutto 29,98 ct/kWh bei Jahresabnahme 
bis 15T kWh und 30,90 ct/kWh über 15T kWh. Zum 01.06.2023 erhöhen sich die Preise 
auf brutto 49,44 ct/kWh bzw. 50,37 ct/kWh. Die Lieferverträge sind monatlich kündbar. 
Die Lieferverträge der 9 Sondertarifabnahmestellen bei der Energie SaarLorLux AG 
mit rd. 1.655T kWh/a haben sich automatisch bis zum 31.12.2023 verlängert bei einem 
Bruttopreis von 0,39 ct/kWh. Alle Lieferverträge unterliegen der Strompreisbremse. 
Sämtliche Stromlieferverträge für die Abnahmestellen der VG-Werke sind fristgerecht 
zu kündigen und rechtzeitig auszuschreiben. Die Stromlieferung soll aus 100% 
Ökostrom auf ein Jahr erfolgen, mit jährlicher Prolongationsoption zur 
Spotmarktbeschaffung bzw. Wechsel auf günstigeren, längerfristigen Festpreis.  
Das Büro Webeler, Koblenz, bietet die Ausschreibungsdurchführung zum 
Nettoangebots-preis i.H.v. 3.800,-- EUR an. 
 
Auf Nachfrage hin erklärt Herr Kiehl die Erforderlichkeit der Ausschreibung nach dem 
Vergaberecht. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Werks- und Betriebsausschuss beschließt, die Stromlieferung für die Ver-
brauchsstellen der Verbandsgemeindewerke Nahe-Glan zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt durch das Büro Webeler Rechtsanwälte, Koblenz, auszuschreiben und den 
Auftrag für die Stromlieferung an den jeweiligen, wirtschaftlich günstigsten Bieter zu 
erteilen. 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 8 Ja-Stimmen 
 - Nein-Stimmen 
 - Enthaltungen 
 
 
 
   

Tagesordnungspunkt 3 
Beratung und Beschlussempfehlung über die Vergabe zur Erneuerung der 
Faulschlammentwässerung auf der Kläranlage Booser Au 
 
 
 
Der Werkausschuss hat in seiner Sitzung am 08.03.2022 die Verwaltung ermächtigt, 
die Ingenieurleistungen an das Ingenieurbüro Hartmann + Müller/Veitsrodt zu 
vergeben, sowie nach erfolgten Ausschreibungen die entsprechenden Maßnahmen 
jeweils an den gesamtwirtschaftlichsten Bieter zu vergeben. 
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Die vorhandene Zentrifuge aus dem Jahr 2003, zur maschinellen Entwässerung des 
Klärschlamms, auf der Kläranlage Booser Au ist verschlissen und muss durch eine 
neue Zentrifuge inkl. Fördertechnik ausgetauscht werden. 
 
Durch die hohe Drehzahl der Zentrifuge und den abrasiven Klärschlamm unterliegt der 
innere Aufbau dieser Anlage einem Wartungsintervall von etwa 3,5 Jahren. Die Kosten 
die hierbei anfallen, belaufen sich zwischen 40.000 € bis 60.000 € brutto. Mit 
zunehmendem Alter erhöhen sich demzufolge auch die Reparaturkosten. 
 
In Verbindung mit dieser Maßnahme soll auch die Polymer-Ansetzstation erneuert 
werden. Hier werden hochkonzentrierte Polymere zu einer gebrauchsfertigen 
Polymerlösung umgewandelt. Ohne den Zusatz von Polymeren ist eine Entwässerung 
des Klärschlamms nicht möglich. 
 
Durch einen Widerspruch eines Anbieters aus der 1. Preisanfrage und der 
anschließenden Prüfung des Vorgangs durch die Vergabeprüfstelle in Mainz, wurde 
uns empfohlen die 1. Ausschreibung aufzuheben und erneut auszuschreiben. 
 
Das Ergebnis der 2. Submission vom 15.03.2023 ergab folgendes Ergebnis: 
 
1. Fa. GEA GmbH/Oelde:    553.756,27 € 
 
 
Unter der Kontonummer 08010 des Wirtschaftsplans, sind für die Maßnahme 
entsprechende Mittel eingestellt.   
 
Beschluss: 
 
Der Werkausschuss ermächtigt die Verwaltung, oben genannte Leistungen zu einer 
Auftragssumme von 553.756,27 € brutto an die Firma GEA Germany GmbH/Oelde zu 
vergeben und empfiehlt dem  Verbandgemeinderat einen gleichlautenden Beschluss 
zu fassen. 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 -  7 Ja-Stimmen 
 - Nein-Stimmen 
 - Enthaltungen 
 
   

 
Tagesordnungspunkt 4 
Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe der Bauleistungen 
zur Erschließung, Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung der 
Erweiterung des NBG "Auf dem Jakobsberg/Auf Kipp" in der Stadt Meisenheim 
 
 
Die Stadt Meisenheim beabsichtigt die Erweiterung des NBG „Auf dem Jakobsberg“ 
(2. BA) um 9 Bauplätze. In der Sitzung des Werks- und Betriebsausschuss am 
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30.08.2023 wurde die Maßnahme vorgestellt und der Beschluss gefasst, die 
ingenieurtechnischen Leistungen, sowie die örtliche Bauüberwachung dem Ing.-Büro 
Giloy & Löser GbR zu erteilen. 
 
Zwischenzeitlich wurde die Maßnahme geplant und die Ausschreibung durchgeführt. 
Die Ausschreibung erfolgte gemeinsam mit der Stadt Meisenheim und umfasst 
folgende Gewerke: 
 
Gewerk 1 Verkehrsanlagen (Stadt Meisenheim) 
Gewerk 2 Abwasserbeseitigung (Verbandsgemeindewerke Nahe-Glan) 
Gewerk 3 Wasserversorgung (Verbandsgemeindewerke Nahe-Glan) 
 
Laut dem Vergabevorschlag des Ingenieurbüro Giloy & Löser wurden von acht Firmen 
im Zuge der öffentlichen Ausschreibung Angebote angefordert, beim Eröffnungstermin 
am 24.04.2023 lagen zwei Angebote vor, nach der Prüfung ergeben sich folgende 
Ergebnisse: 
 
Fa. Jung, Sien: 296.237,85 € brutto 
2. Bieter:  341.550,55 € brutto 
 
Der Betrag in Höhe von 296.237,85 € brutto teilt sich wie folgt auf: 
 
Gewerk 1: 129.949,47 € brutto 
Gewerk 2: 115.034,71 €  brutto 
Gewerk 3:   51.253,66 € brutto. 
 
Der Gesamtbetrag für die Verbandsgemeindewerke (Gewerk 2 + 3) beträgt 166.288,37 
€ brutto. 
 
Beschluss: 
 
Der Werks- und Betriebsausschuss beschließt die Vergabe der Bauleistungen zur 
Erschließung des NBG „Auf dem Jakobsberg“ in Meisenheim (Abwasserbeseitigung 
und Wasserversorgung) an die Fa. Jung, Sien zum Preis von 166.288,37 € brutto zu 
vergeben. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 7 Ja-Stimmen 
 - Nein-Stimmen 
 - Enthaltungen 
   

 
Tagesordnungspunkt 5 
Mitteilungen und Anfragen 
   

 
Tagesordnungspunkt 5.1 
Vorverkauf Saisonkarten Freibäder 
 
Frau Zuidema informiert über den Vorverkauf der Saisonkarten für die Freibäder in 
Meisenheim und Bad Sobernheim zum Stichtag 30.04.2023. 
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Es wurden insgesamt 151 Einzelkarten für Erwachsene, 14 Einzelkarten für 
Jugendliche, 4 Karten für schwerbehinderte Erwachsene und 101 Familienkarten (mit 
zusätzlich 214 Einzelkarten) verkauft. Die Gesamteinnahmen betragen 19.770,00 €. 
 
  
 
 
Da keine weiteren Anfragen und Mitteilungen vorliegen, schließt der Vorsitzende den 
öffentlichen Teil der Sitzung. 
 
 
 
Der Vorsitzende: Schriftführerin: 
  

Uwe Engelmann Marion Zuidema 
  
 


